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17. ermutigt den Generalsekretér, auch kiinftig zusétzliche
Mal3nahmen zu ergreifen, um die Sicherheit des gesamten Per-
sonals zu gewdhrleisten, das unter der Schirmherrschaft der
Vereinten Nationen an der Ubergangsverwaltung beteiligt ist;

18. bittet um freiwillige Beitréage fir die Ubergangsver-
waltung in Form von Barzahlungen sowie in Form von fiir den
General sekretdr annehmbaren Dienst- und Sachleistungen, die
jenach Bedarf entsprechend den von der Generalversammlung
festgel egten Verfahren und Gepflogenheiten zu verwalten sind;

19. beschlief}t, den Punkt "Finanzierung der Ubergangs-
verwaltung der Vereinten Nationen in Osttimor" auf ihrer
sechsundfiinfzigsten Tagung weiter zu behandeln.

RESOLUTION 56/250

Verabschiedet auf der 92. Plenarsitzung am 24. Dezember 2001, ohne Abstim-
mung, auf Empfehlung des Ausschusses (A/56/714 und Corr.1, Ziffer 6)80.

56/250. Finanzierung der Mission der Vereinten Nationen
in Athiopien und Eritrea

Die Generalversammlung,

nach Behandlung des Berichts des Generalsekretérs Uber
die Finanzierung der Mission der Vereinten Nationenin Athio-
pien und Eritrea® und des entsprechenden Berichts des Bera-
tenden Ausschusses fiir Verwaltungs- und Haushal tsfragen®,

eingedenk der Resolution 1312 (2000) des Sicherheitsrats
vom 31. Juli 2000, mit der der Rat die Mission der Vereinten
Nationen in Athiopien und Eritrea einrichtete, sowie der da-
nach verabschiedeten Resolutionen, mit denen der Rat das
Mandat der Mission verléngerte, zuletzt Resolution 1369
(2001) vom 14. September 2001,

unter Hinweis auf ihre Resolution 55/237 vom 23. De-
zember 2000 Uber die Finanzierung der Mission und ihre spéte-
ren Resolutionen zu dieser Frage, zuletzt Resolution 55/252 B
vom 14. Juni 2001,

in Bekraftigung der in den Resolutionen der Generalver-
sammlung 1874 (S-1V) vom 27. Juni 1963, 3101 (XXVIII)
vom 11. Dezember 1973 und 55/235 vom 23. Dezember 2000
festgelegten allgemeinen Grundsétze fir die Finanzierung der
Friedenssicherungseinsétze der Vereinten Nationen,

mit Genugtuung feststellend, dass freiwillige Beitrage fir
die Mission entrichtet worden sind,

eingedenk dessen, dass es unerlésdlich ist, die Mission mit
den erforderlichen Finanzmitteln auszustatten, damit sie ihren
Aufgaben nach den entsprechenden Resolutionen des Sicher-
heitsrats nachkommen kann,

8 Der in dem Bericht empfohlene Resol utionsentwurf wurdevon dem Vor-
sitzenden des Ausschusses vorgelegt.

8 A/56/610.

¥ A/56/661.

1. nimmt Kenntnis vom Stand der Beitrége zu der Mis-
sion der Vereinten Nationen in Athiopien und Eritrea per
15. November 2001, namentlich von den noch ausstehenden
Beitrdgen in Héhe von 100,3 Millionen US-Dallar, was bedau-
erlicherweise 36 Prozent der gesamten veranlagten Beitrége
entspricht, vermerkt, dass etwa 12 Prozent der Mitgliedstaaten
ihre veranlagten Beitrége in voller Hohe entrichtet haben, und
fordert alle anderen Mitgliedstaaten, die esbetrifft, insbesonde-
redie Mitgliedstaaten mit Beitragsriicksténden, nachdriicklich
auf, die Entrichtung ihrer noch ausstehenden veranlagten Bei-
trége sicherzustellen;

2. dankt denjenigen Mitgliedstaaten, dieihre veranlagten
Beitrage in voller Hohe und plnktlich entrichtet haben, und
fordert alle anderen Mitgliedstaaten nachdricklich auf, alleszu
tun, um sicherzustellen, dass ihre veranlagten Beitrage fur die
Mission vollstandig entrichtet werden;

3. bekundet ihre Besorgnis Uiber die Finanzlage bei den
friedenssichernden Té&tigkeiten, inshesondere was die K ostener-
stattung an die truppenstellenden Lénder betrifft, denen durch
die Beitragsriicksténde bestimmter Mitgliedstaaten zusétzliche
Belastungen erwachsen;

4. verleiht auBerdemihrer Besorgnis Uber die Verzége-
rungen Ausdruck, mit denen der General sekretér bei der Dido-
zierung einiger Friedenssicherungsmissionen der |etzten Zeit,
insbesondere derjenigen in Afrika, und bei ihrer Ausstattung
mit ausreichenden Ressourcen konfrontiert war;

5.  betont, dassallekiinftigen und bestehenden Friedens-
sicherungsmissionen im Hinblick auf finanzielle und admini-
strative Regel ungen gleich und nichtdiskriminierend zu behan-
deln sind;

6. betont auRerdem, dass alle Friedenssicherungsmis-
sionen mit ausrei chenden Ressourcen auszustatten sind, damit
sieihr jeweiliges Mandat wirksam und effizient wahrnehmen
kénnen;

7.  ersucht den Generalsekretér erneut, so weit wie mog-
lich von den Einrichtungen und Ausriistungsgegensténden in
der Versorgungsbasisder Vereinten Nationenin Brindisi (Itali-
en) Gebrauch zu machen, um die Beschaffungskosten fiir die
Mission auf ein Mindestmal’ zu beschrénken;

8.  macht sich die Schlussfol gerungen und Empfehlungen
im Bericht des Beratenden Ausschusses fur Verwaltungs- und
Haushaltsfragen® zu eigen und ersucht den General sekretér, ih-
re vollsténdige Umsetzung sicherzustellen;

9. ersucht den Generalsekretér, alles Erforderliche zu
veranlassen, um sicherzustellen, dass die Mission so effizient
und sparsam wie moéglich verwaltet wird;

10. ersucht den Generalsekretér aul3erdem, zur Senkung
der mit der Beschéftigung von Bediensteten des Allgemeinen
Dienstes verbundenen Kosten auch weiterhin Anstrengungen
zu unternehmen, umin der Mission Ortskréfte auf Dienstposten
des Allgemeinen Dienstes zu beschéftigen, entsprechend den
Erfordernissen der Mission;
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11. beschliefdt, fir die Aufrechterhaltung der Mission
wahrend des Zwdlfmonatszeitraums vom 1. Juli 2001 bis
30. Juni 2002 den Betrag von 200.279.308 Dollar brutto
(196.227.505 Dollar netto) zu veranschlagen, worin, zuséatzlich
zu den von der Versammiung bereits in ihrer Resolution
55/252 B veranschlagten Betrégen von 5.444.104 Dollar brutto
(4.777.737 Dollar netto) fir den Friedenssicherungs-Son-
derhaushalt und 568.706 Dollar brutto (510.695 Dollar netto)
flr die Versorgungsbasis der Vereinten Nationen, der Betrag
von 1.879.308 Dallar brutto (1.737.605 Dollar netto) fir den
Sonderhaushalt sowie der von der Versasmmlunginihrer Reso-
lution 55/252 B genehmigte Betrag von 90 Millionen Dollar
brutto (88.933.450 Dollar netto) eingeschlossen sind;

12.  beschliefdt aulRerdem, unter Berlicksichtigung des
gemal3ihrer Resolution 55/252 B bereitsfir den Zeitraumvom
1. Juli bis 31. Dezember 2001 veranschlagten Betrags von
90 Millionen Dollar brutto (88.933.450 Dollar netto) und des
bereits fur den Zeitraum vom 1. Juli 2001 bis 30. Juni 2002
veranschlagten Betrags von 6.012.810 Dollar  brutto
(5.288.432 Dollar netto) den Betrag von 52.412.641 Dollar
brutto (50.567.834 Dollar netto) fir den Zeitraum vom 1. Juli
2001 bis 15. Mérz 2002 entsprechend den in Resolution 55/235
der General versammlung festgelegten und in ihrer Resolution
55/236 vom 23. Dezember 2000 gednderten Kategorien und
unter Berlicksichtigung des in ihrer Resolution 55/5 B vom
23. Dezember 2000 festgel egten Beitragsschl iissel sfir die Jah-
re 2001 und 2002 unter den Mitgliedstaaten zu veranlagen,
wobel auf einen Teil dieses Betrags, namlich 9,2 Mil-
lionen Dollar brutto (8.311.500 Dollar netto), den auf den Zeit-
raum vom 1. Juli bis 31. Dezember 2001 entfallenden Betrag,
der BeitragsschlUissel fiir das Jahr 2001 angewandt wird und auf
den Restbetrag, das heilst 43.212.641 Dollar brutto
(42.256.334 Dollar netto) fir den Zeitraum vom 1. bis
15. Mérz 2002, der Beitragsschliissel fir das Jahr 2002;

13.  beschlief}t ferner, dassim Einklang mit ihrer Resolu-
tion 973 (X) vom 15. Dezember 1955 dasjeweilige Guthaben
der Mitgliedstaaten im Steuerausglei chsfonds aus den geschétz-
ten Einnahmen aus der Personalabgabe in Hohe von
1.844.807 Dollar, die fur die Mission fir den Zeitraum vom
1. Juli 2001 bis 15. Méarz 2002 gebilligt worden sind, auf ihre
Veranlagung nach Ziffer 12 anzurechnen ist, wobei
888.500 Dollar auf den Zeitraumvom 1. Juli bis31. Dezember
2001 und der Restbetrag, das heif3t 956.307 Dollar, auf den
Zeitraum vom 1. Januar bis 15. Mé&rz 2002 entfallen;

14. beschliefdt, vorbehaltlich eines Beschlusses des Si-
cherheitsrats, dasMandat der Mission Uber den 15. Mérz 2002
hinaus zu verlangern, den Betrag von 57.866.667 Dollar brutto
(56.726.221 Dollar netto) fir den Zeitraum vom 16. Méarz bis
30. Juni 2002 nach dem in dieser Resolution festgelegten
Schema und unter Berticksichtigung desin Resolution 55/5 B
der Generalversasmmlung festgel egten Beitragsschllissels fir
das Jahr2002 zu einem monatlichen Satz von
16.533.333 Dallar brutto (16.207.492 Dollar netto) unter den
Mitgliedstaaten zu veranlagen;

15.  beschliefdt auRerdem, dassim Einklang mitihrer Re-
solution 973 (X) das jeweilige Guthaben der Mitgliedstaaten
im Steuerausgleichsfonds aus den geschétzten Einnahmen aus
der Personal abgabe in Hohe von 1.140.446 Dollar, die fir die
Mission fir den Zeitraum vom 16. M&rz bis 30. Juni 2002 ge-
billigt worden sind, auf die Veranlagung der Mitgliedstaaten
nach Ziffer 14 anzurechnen ist;

16. betont, dass keine Friedenssicherungsmission durch
Anleihen bei anderen aktiven Friedenssicherungsmissionen fi-
nanziert werden darf;

17. ermutigt den Generalsekretér, auch kiinftig zusétzliche
Mal3nahmen zu ergreifen, um die Sicherheit des gesamten Per-
sonals zu gewahrleisten, das unter der Schirmherrschaft der
Vereinten Nationen an der Mission beteiligt ist;

18. bittet umfreiwillige Beitrége fur dieMissionin Form
von Barzahlungen sowie in Form von fir den General sekretér
annehmbaren Dienst- und Sachleistungen, die je nach Bedarf
entsprechend den von der Generalversammlung festgelegten
Verfahren und Gepflogenheiten zu verwalten sind;

19. beschliefdt, den Punkt "Finanzierung der Mission der
Vereinten Nationen in Athiopien und Eritrea” auf ihrer
sechsundfiinfzigsten Tagung weiter zu behandeln.

RESOLUTION 56/251

Verabschiedet auf der 92. Plenarsitzung am 24. Dezember 2001, ohne Abstim-
mung, auf Empfehlung des Ausschusses (A/56/712/ Ziffer 6) 83,

56/251. Finanzierung der Mission der Vereinten Nationen
in SierraLeone

Die Generalversammlung,

nach Behandlung des Berichts des General sekretérs Uiber
die Finanzierung der Mission der Vereinten Nationenin Sierra
Leone® und des entsprechenden Berichts des Beratenden Aus-
schusses fiir Verwaltungs- und Haushal tsfragen®,

eingedenk der Resolution 1270 (1999) des Sicherheitsrats
vom 22. Oktober 1999, mit der der Rat die Mission der Verein-
ten Nationenin SierraL eone einrichtete, sowie der danach ver-
abschiedeten Resolutionen, mit denen der Rat das Mandat der
Mission anderte und verlangerte, zuletzt Resolution 1370
(2001) vom 18. September 2001,

unter Hinweis auf ihre Resolution 53/29 vom 20. November
1998 uber die Finanzierung der Beobachtermission in Sierra
Leone und ihre spéteren Resolutionen Uber die Finanzierung
der Mission der Vereinten Nationen in Sierra Leone, zuletzt
Resolution 55/251 B vom 14. Juni 2001,

& Der in dem Bericht empfohlene Resol utionsentwurf wurdevon dem Vor-
sitzenden des Ausschusses vorgelegt.

8 A/56/487.

% A/56/621.



	empty page.pdf
	58bd-db-back.pdf
	Litho in United Nations, New York ISSN 1014-9589 04 23183 - January 2005

	58bd-db-back.pdf
	Litho in United Nations, New York ISSN 1014-9589 04 23183 - January 2005


	empty page.pdf
	58bd-db-back.pdf
	Litho in United Nations, New York ISSN 1014-9589 04 23183 - January 2005

	58bd-db-back.pdf
	Litho in United Nations, New York ISSN 1014-9589 04 23183 - January 2005


	58bd-2.pdf
	58bd-2.pdf
	58/197. Internationaler Handel und Entwicklung
	58/202. Internationales Finanzsystem und Entwicklung
	58/203. Auslandsverschuldungskrise und Entwicklung
	58/204. Rohstoffe
	58/206. Die Frau und die Entwicklung
	58/207. Erschließung der Humanressourcen
	58/208. Internationale Migration und Entwicklung
	58/212. Übereinkommen über die biologische Vielfalt
	58/215. Naturkatastrophen und Anfälligkeit
	58/216. Nachhaltige Entwicklung in Bergregionen
	58/231. Öffentliche Verwaltung und Entwicklung


	empty page.pdf
	58bd-db-back.pdf
	Litho in United Nations, New York ISSN 1014-9589 04 23183 - January 2005

	58bd-db-back.pdf
	Litho in United Nations, New York ISSN 1014-9589 04 23183 - January 2005


	empty page.pdf
	58bd-db-back.pdf
	Litho in United Nations, New York ISSN 1014-9589 04 23183 - January 2005

	58bd-db-back.pdf
	Litho in United Nations, New York ISSN 1014-9589 04 23183 - January 2005





